
   

Soziale Nachbarschaft und Technik (SoNaTe) 
BMBF-Fördermaßnahme im Rahmen des Demografiewettbewerbs „Innovationen für Kommunen und 

Regionen im demografischen Wandel“ (InnovaKomm) 

Motivation 

Die Auswirkungen des demografischen Wandels 

sind sowohl in den Kommunen und Regionen als
auch in den unmittelbaren Nachbarschaften zum 

Teil schon deutlich zu spüren. Gerade in Zeiten 

sich verändernder Familienstrukturen stellen in-

formelle Netzwerke wertvolle Ressourcen für die 

Unterstützung im Quartier bereit. 

 
Ziele und Vorgehen 

Im Projekt „SoNaTe“ soll ein neuartiges digitales 
Kommunikationsnetzwerk entwickelt und wissen-

schaftlich evaluiert werden, das Kommunen und 

Regionen beim Aufbau sozialer Nachbarschaften 

unterstützt. Mithilfe des Netzwerks werden Per-

sonen, Personengruppen, Organisationen und 

Unternehmen des regionalen Sozial- und Wirt-

schaftsraumes miteinander verbunden, um all-

tagsnahe Interaktion, soziale Kommunikation, 

Dienstleistungen, Leistungen der lokalen Infra-

struktur und auch Freizeitangebote zu erschlie-
ßen. Das Projekt trägt auf diese Weise dazu bei, 

die Alltagsinfrastruktur in ländlichen Gebieten zu 

verbessern und zugleich die Integration von Neu-

bürgern in städtischen Zuzugsgebieten zu unter-

stützen. Die Integration von Menschen mit Migra-

tionshintergrund wird durch diesen Ansatz eben-

falls erleichtert. 

 
Innovationen und Perspektiven 

Ein besonderes Augenmerk wird in dem Projekt 

darauf gelegt, die aktuellen Erkenntnisse aus den 

Bereichen „Human-Computer-Interaction“ und 

„Design-for-All“ mit den aktuellen Anforderungen 

an Barrierefreiheit zusammenzubringen. Das ge-

meinwirtschaftliche Geschäftsmodell in Form 

einer Genossenschaft soll den Ansatz der kol-

lektiven Bewirtschaftung unterstützen und sichert 

nachhaltig den Daten- und Verbraucherschutz.
Auch auf die Übertragbarkeit in andere Regionen 

Deutschlands wird geachtet. 
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